
Information & Kultur
Informat ionsblatt  der  Marktgemeinde Mar ia  Enzersdorf

Flowrag in der Südstadt
Ihre Hits „Helden“, „Dann kommt die Musik“ und „Tag ein, 
Tag aus“ werden in den Charts rauf und runter gespielt. 
Die Mödlinger Band mit Sänger  Florian Ragendorfer, 
 Gitarrist Richard Gillissen und Pianist Benjamin  Zumpfe 
begeistern mit deutschem Rock-Pop mit klassischen 
 Einfl üssen. Am 4. Mai 2018 sind sie um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche Südstadt live in concert zu hören.
Restkarten gibt es im Rathaus, in der Bibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).

59 .  Jah rgang  /  Fo l ge  05

Ma i  2018

Amtliche Mitteilung: An einen Haushalt

gemeindeamt@mariaenzersdorf.gv.at, www.mariaenzersdorf.gv.at, 2344, Hauptstraße 37, Tel. 0676/88403-0
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Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Infrastruktur-Projekte
Alles neu, macht der Mai! Nun, ich muss 
gestehen, alles wird in Maria Enzersdorf 
nicht neu gemacht, aber wir haben in der 
Gemeinderatssitzung Anfang April eine 
Vielzahl von Projekten beschlossen, die 
ehebaldigst umgesetzt werden. Besonders 
freut es mich, dass die Infrastruktur- und 
Straßensanierungen in der  Sonnbergstraße 
und in der Südtirolerstraße unter Dach 
und Fach sind. Für diese waren lang-
wierige Vorarbeiten notwendig, die nun 
abgeschlossen werden konnten. Somit 
steht einem Baubeginn in den  nächsten 
Wochen nichts mehr im Wege. Mehr 
 darüber erfahren Sie auf Seite 6.

Für den Sommer bereit
Wir haben jedoch nicht nur „große 
 Projekten“ vorbereitet – auch zahlreiche 
kleinere Vorhaben wurden auf Schiene 
gebracht. Ich kann daher berichten, dass 
noch vor dem Sommer auf den beiden 
Hundewiesen Pergolas als Schattenspen-
der errichtet werden. Auf beiden Wiesen, 
auf der in der Südstadt und der am Liech-
tenstein, stehen zwar jeweils zwei Bäume, 
die für eine adäquate Beschattung aller-
dings noch zu klein sind. Dafür soll nun 
eine Holzpergola auf jedem der beiden 
Standorte sorgen.

Auch beim Spielplatz in der Donaustraße 
wird es eine Neuerung geben. Viele Eltern 
haben sich für den wirklich gut ausgelas-
teten Spielplatz eine Trinkwasserstelle ge-
wünscht. Diesem Wunsch werden wir nun 
nachkommen und einen Trinkbrunnen 
errichten. Die Grabungsarbeiten für die 
Wasserleitung werden von einem Kontra-
henten der Marktgemeinde durchgeführt, 
die Herstellung des Trinkbrunnens selbst 
werden Mitarbeiter des Wirtschaftshofes 
durchführen. Für das Löschen des  Durstes 
an warmen Sommertagen sollte damit 
vorgesorgt sein.

Bürgermeister  

Johann Zeiner

Johann Zeiner

Der Bürgermeister

Flowrag-Konzert
Zum ersten Mal lädt die  Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf im Mai ihre Jugend-
lichen zu einem Popkonzert ein. Die 
Mödlinger Popgruppe Flowrag, die 
auch  in Ö3 häufi g zu hören ist, wird am 
4. Mai um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
 Maria Enzersdorf in der Südstadt auf-
spielen. Es freut mich sehr, dass wir mit 
diesem Konzert der modernen Musik-
szene eine Bühne bieten können und 
wünsche den Besuchern schon jetzt viel 
Spaß!

KinderBURGlauf
Am 26. Mai geht es in Maria Enzersdorf 
wieder sportlich zu, wenn das Lauf-Ass 
Michael Buchleitner und sein Team in 
Kooperation mit den Maria Enzers-
dorfer Sportvereinen und der Marktge-
meinde Maria Enzersdorf zum Kinder-
BURGlauf auf der Wiese vor der Burg 
Liechtenstein einladen. Es ist toll, zuzu-
sehen, wie viele Kinder sich hier läufe-
risch messen und sich sportlich betäti-
gen. Das bunte Rahmenprogramm wird 
den KinderBURGlauf wieder zu einem 
Fest für die ganze Familie werden lassen.

Maifest
Am 1. Mai fi ndet wieder unser traditi-
onell Maibaumfest am Platz vor dem 
 Rathaus statt. Um 11 Uhr wird die 
Freiwillige Feuerwehr Maria Enzers-
dorf unseren Maibaum aufstellen. Die 
Blasmusik Maria Enzersdorf wird dazu 
aufspielen und die Volkstanzgruppe 
und der Chor der Volksschule Altort 
mit Tanz und Gesang zum Gelingen des 
Festes beitragen. Auch für das leibliche 
Wohl ist wie immer  gesorgt. Ich freue 
mich, wenn ich Sie an diesem Tag beim 
Rathaus in Maria Enzersdorf begrüßen 
darf. 

Ihr Bürgermeister
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Rathaus-Besuch. Im Rahmen ihres Unterrichts erfahren die Schülerinnen und Schüler der 3a der 
Volksschule Altort (linkes Bild) und die der 3a der Volksschule Südstadt (rechtes Bild) vieles über ihren 
Heimatort Maria Enzersdorf. Um das Rathaus kennen zu lernen, machten sie gemeinsam mit ihren Lehre-
rinnen Renate Markgraf und Katrin Goldmann einen Ausfl ug in die Hauptstraße und wurden dort auch 
von Bürgermeister Johann Zeiner empfangen.  Fotos: nm, hwk

Maria Enzersdorf birgt unzählige 
schöne (Natur-)Fleckchen. Meist 
geht man an diesen, vor Betrieb-
samkeit ganz blind, vorbei. Damit 
sie jedoch nicht unentdeckt blei-
ben, hat die Gesunde Gemeinde 
Maria Enzersdorf Naturwande-
rungen ins Leben gerufen. Beglei-
tet werden diese Wanderungen 
von den Naturführerinnen  Renate 
Pointner und Michaela Rümmele.

Die erste Naturwanderung fand 
Mitte April am Liechtenstein statt, 
wo es für die TeilnehmerInnen viel 

Geführte Naturwanderungen
Den Liechtenstein und seine Natur entdecken

zu entdecken gab: Wiesenkräu-
ter wie Vogelmiere, Taubnessel, 
Lerchensporn, Veilchen, Gänse-
blümchen und Scharbockskraut 
wurden begutachtet und zum Teil 
auch verkostet. Renate Pointer 
berichtete weiters: „Wir haben 
auch einige Giftpfl anzen gesehen 
– zum Beispiel Aronsstab, Pfaf-
fenhütchen oder Gold  regen. Und 
wir sind auch auf die Problema-
tik standortfremder Pfl anzen, der 
sogenannten „Aliens“, eingegan-
gen. Ziel unserer Wanderung wa-
ren die Trocken rasen in der Nähe 

des „Brühlerblickes“, wo Kuh-
schellen gefunden wurden, so-
wie einige andere  Besonderheiten 
dieses Standortes:  Felsenbirne, 
Buchsbaumblättrige Kreuzblume, 
Traubenhyazinthen, Frühlingsfi n-
gerkraut, Kalkblaugras und vieles 
mehr!“

Die nächste Naturführung fi ndet 
am 17. Juni statt. Der Treffpunkt 
wird rechtzeitig bekannt gegeben!
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Aktuelles

Am Liechtenstein wurden in den 
vergangenen Wochen wieder-
holt Maßnahmen im Forstgebiet 
durch die jeweiligen Eigentü-
mer gesetzt. Die Marktgemeinde 
 Maria Enzersdorf möchte dazu 
folgendes festhalten:

Auf dem Plan auf Seite 4 sind die 
Besitzverhältnisse im Bereich des 
Liechtensteins dargestellt. Dabei 
ist auch ersichtlich, dass ein Teil 
des Liechtensteins rund um die 
Burg bis zur Johannesstraße der 
Stiftung Fürst Liechtenstein ge-
hört. Auf dem Gebiet, das sich im 

Waldgebiet Liechtenstein
Besitz der Marktgemeinde befi n-
det, wurden vom Wirtschaftshof 
Sicherungsarbeiten entlang der 
Hauptwege durchgeführt. Dabei 
wurden die Randbereiche durch-
forstet und abgestorbene Bäume 
entfernt. Weitreichendere Maß-
nahmen wurden von der Markt-
gemeinde nicht getätigt. 

Auf Forstarbeiten im Bereich 
der anderen Eigentümer hat die 
Marktgemeinde Maria Enzers-
dorf keinen Einfl uss, diese sind 
auch nicht bewilligungspfl ichtig.

Und damit meinen wir nicht die 
berühmte Nadel im Heuhaufen, 
sondern Ihre Suche nach dem  
richtigen Objekt. Oder Ihre 
Suche nach einem Käufer oder 
Mieter. Wir sind ein Familien-
unternehmen mit  regionalem 
Bezug und verfügen über lang-
jährige Erfahrung. Die persön-
liche Beratung steht  dabei im 
Vordergrund. Überzeugen Sie 
sich selbst, wir freuen uns  
auf Sie. www.reischel.at

T: 01 336 80 80

Ihr Partner für Wohnimmobilien.

Reischel sagt: 

Finden ist besser 

als suchen.

Wohnstudio –
klein, aber fein
Der Tischlerdienst Michael Winkler bietet alles rund 
um das Thema Wohnen und Holz. Um seinen Kunden 
einen besseren Einblick in seine Tätigkeit zu geben und 
sein  Angebot entsprechend zu präsentieren, richtete Ing. 
 Michael Winkler ein Wohnstudio ein, das Ende April in 
der Wienergasse 59 in Perchtoldsdorf eröffnet wurde.

Geöffnet ist dieses nach Voranmeldung.
Telefon: 0676/3377721; Mail: offi ce@michaelwinkler.at
www.tischlerdienst.at
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Aktuelles

Straßensanierungen „auf Schiene“
Gemeinderat beschloss Infrastruktur-Projekte

Im April tagte der Maria 
 Enzersdorfer Gemeinderat, der 
sich wichtiger infrastruktureller 
Themen annahm. An dieser Stel-
le seien die wichtigsten genannt. 
Nähere Infos über die Beschlüsse 
des Gemeinderates fi nden Sie auf 
der Gemeinde-Webseite.

Sonnbergstraße
In der Sonnbergstraße wur-
den in den letzten Jahren einige 

 Liegenschaften aufgeschlossen 
und bebaut. Auf der Straße fehl-
ten jedoch ostseitig Nebenanla-
gen, die Straße selbst ist sanie-
rungsbedürftig. Daher beschloss 
der Gemeinderat, die unterirdi-
sche Infrastruktur (Wasser leitung, 
Kanal) im Abschnitt zwischen 
Gießhüblerstraße und Liechten-
steinstraße zu sanieren und die 
Straßenoberfläche neu herzustel-
len. Westseitig wird wieder ein 

Gehsteig errichtet, ostseitig ein 
Pflastersaumstreifen.  Parkplätze 
werden hinkünftig durch eine 
Parkordnung markiert und durch 
eine Verordnung der BH Mödling 
festgelegt.

Südtirolerstraße
Die Sanierung der Südtiroler-
straße im westlichen Sackgassen- 
Abschnitt war bereits im Herbst 
beschlossen worden. Die Arbei-
ten an Kanal, Wasserleitung und 
Straße konnten bisher aber nicht 
in Angriff genommen werden, da 
formale Schwierigkeiten aufka-
men. Diese konnten nun gelöst 
werden. Zwei Grundstücke, von 
denen ein Teil an die Gemeinde 
zwecks Ausbaus der Straße ab-
gegeben werden musste, erhalten 
eine Stützmauer als Abgrenzung. 
Die Arbeiten werden somit heuer 
durchgeführt werden können.

Geh- und Radweg 
In den Schnablern
Der Lückenschluss des Geh- und 
Radweges In den Schnablern wird 
heuer erfolgen. Zur Zeit reicht 
dieser vom Kreisverkehr bis auf 
die Höhe der Firma Draxlbauer – 
in Zukunft wird man entlang des 
Feldes sicher bis zur Kampstraße 
und zum Radweg Klosterbacherl 
fahren können.

Müllsammelinseln
Im Laufe des Jahres werden 
 folgende Müllinseln eingehaust:
Am Rauchkogel, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße, Thurnbergstra-
ße und am Beginn der Ottenstein-
straße.

Auf kurze Umbauzeiten achten.
Badsanierungen werden häufig nicht in 
Angriff genommen. Warum? Weil Um-
bauzeiten bis zu vier Wochen dauern 
können. Überlegen Sie sich im Vorfeld 
genau, welche Umbauzeit Sie akzeptieren 
können. Je länger der Umbau je 
anstrengender und nervenaufrei-
bender für Sie. Häufig sind lange 
Umbauzeiten durch die Auswahl 
des richtigen Unternehmens stark 
reduzierbar. Bei viterma erfolgt 
der Umbau innerhalb von 24h.

WANNE RAUS
DUSCHE REIN
Ihr Badexperte
Stefan Krumböck empfiehlt: 

EXPERTEN

90 98 90

*Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.

Jetzt
Handwerker-

bonus sichern!

Förderung: bis
zu 600 €
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Wir wünschen uns alle, bis ins 
hohe Alter möglichst gesund, ak-
tiv und selbstständig zu leben. Ob 
dieser Wunsch in Erfüllung geht, 
ist nicht naturgegeben und vorbe-
stimmt, sondern wird maßgeblich 
durch die Lebensverhältnisse und 
Lebensführung beeinfl usst.

Eine gesunde Ernährungsweise 
und die Vermeidung von Überge-
wicht sind wichtige Voraussetzun-
gen, um viele gesunde Lebensjah-
re zu verbringen. Einen besonders 
hohen Stellenwert nimmt jedoch 
die Bewegung ein. Sie ist gut für 
Körper, Geist und Seele und hält 
uns länger jung und fi t. 

Man baut Stress ab und Kreati-
vität, Denk- und Erinnerungsver-
mögen werden gesteigert. Hohem 
Blutdruck, Diabetes und erhöh-

ten Cholesterinwerten beugt man 
 damit effektiv vor. Das Osteopo-
rose- und Krebsrisiko wird ver-
ringert, Bänder wie auch Sehnen 
werden belastbarer und Knochen 
besser mit Mineralstoffen ver-
sorgt. Bewegung ist ein richtiger 
Beauty-Booster: man fühlt sich 
besser in seiner Haut, sieht fri-
scher aus und ist auch psychisch 
belastbarer.

Idealerweise betreibt man min-
destens 3x pro Woche für 30 Mi-
nuten Ausdauersport wie Wan-
dern, Laufen, Nordic Walken, 
Schwimmen oder Radfahren und 
kombiniert dies mit Krafttrai-
ning, um die Muskulatur zu stär-
ken. Diese entlastet Gelenke und 
Knochen und verringert somit 
das Sturz- und Verletzungsrisiko.
Man muss nicht immer das Haus 

verlassen um fi t zu bleiben, auch 
Zuhause kann man täglich kleine 
Übungen in den Alltag einbauen 
um Gleichgewicht, Kraft, Koordi-
nation und Gehirn zu trainieren.
Es ist nie zu spät, um aktiv zu 
werden!

Kathrin Rudel
Dipl. Gesundheitstrainerin 50+
fi tmit50plus@gmx.at
www.fi tmit50plus.at
0676/51 99 489

Gesunder Montag im Mai 
Fit und aktiv 50+

Gesunder Montag
Die Vortrags-Angebote im Jahr 2018

Am 14. Mai lädt die Markt-
gemeinde Maria  Enzersdorf um 
19 Uhr wieder zum  „Gesunden 
 Montag“ ins Schloss  Hunyadi. 
Die diplomierte Gesundheitstrai-
nerin 50+ Kathrin Rudel spricht 
über „Fit und aktiv mit 50+“.

Weitere Termine für 2018: 

11. Juni: „Laufen und Koordina-
tion“ mit Mag. Tom Thalhammer

10. September: „Die liebe 
Familie“ mit Monika Fenz

8. Oktober: „Geistige Fitness für 
Jung und Alt“ mit Mag. Bettina 
Sprosec

12. November: „Physiotherapie 
nach einem Trauma“ mit Verena 
Reinhold

10. Dezember: „Wohlfühlgewicht 
– mit Hilfe der Psychologie einen 
nachhaltigen Weg fi nden“ mit 
Mag. Christiane Brazda

GGGGGGeeeeessunder M
Der Eintritt is

t frei!
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Kathrin Rudel

Gesundheit
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Aktuelles
Maibaumfest 
beim Rathaus
Traditionell lädt die Marktgemeinde 
 Maria Enzersdorf am 1. Mai um 11 Uhr 
zum Fest auf den Rathausplatz.

Alle Maria  Enzersdorferinnen und  Maria 
 Enzersdorfer sind herzlich  eingeladen, am 
1. Mai zum Rathaus ihres Heimatortes zu 
kommen, um  gemeinsam den Maibaum 
zu feiern. 

Die Freiwillige Feuerwehr sorgt dabei 
für ein reibungsloses Aufstellen des Mai-
baumes, die Blasmusik, die Kinder der 
Volksschule Altort und die Volkstanzgrup-
pe sorgen für Unterhaltung. Natürlich ist 
für das leibliche Wohl wieder gesorgt! m

a
ib

a
u

m MAIBAUMFEST 

1. MAI 2018
VOR DEM RATHAUS

MARIA ENZERSDORF

11 UHR

MAIBAUMAUFSTELLEN 
MIT MUSIK UND TANZ

MITWIRKENDE:
FREIWILLIGE FEUERWEHR

BLASMUSIK
CHOR DER VOLKSSCHULE ALTORT

VOLKSTANZGRUPPE

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT!

Eine Veranstaltung der 
Marktgemeinde Maria Enzersdorf

Marktfest
am 16. Juni Marktfest

&
Flohmarkt

16. Juni 2018
8 bis 12 Uhr

beim Einkaufszentrum 
Südstadt

ab 10 Uhr: 
musikalische
Unterhaltung mit 
der „Vienna Jazzgroup“

Fürs leibliche Wohl 
ist gesorgt!

Eine Information der
Marktgemeinde Maria Enzersdorf

Anmeldung für den Flohmarkt
im Rathaus, Tel. 0676/88403-0

Bei Regen fi ndet das Marktfest 
nicht statt.

Am 16. Juni 2018 lädt die  Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf zum Marktfest und 
zum Flohmarkt beim Einkaufszentrum 
Südstadt ein.

Jeden Samstag – alternierend vor dem 
Rathaus und dem Einkaufszentrum in der 
Südstadt – können die Maria Enzersdor-
ferinnen und Maria Enzersdorfer von 8 
bis 12 Uhr verschiedenste Produkte aus 
der Region erstehen.  Einmal im Jahr lädt 
die Marktgemeinde Maria Enzersdorf im 
Rahmen des Wochenmarktes zu einem 
Fest – dieses geht heuer, schon traditionell 
gepaart mit einem Flohmarkt, am 16. Juni 
über die Bühne. Der Flohmarkt hat von 8 
bis 12 Uhr geöffnet, die Vienna  Jazzgroup 
spielt von 10 bis 12 Uhr. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
Anmeldungen und Infos für den Floh-
markt persönlich im Bürgerservice im 
Rathaus, Tel. 0676/88403-0.
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Umwelt

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein –  
 Wohnen  Betreutes Wohnen  Geförderte Pflegeplätze  Tagesstätte 

 

 

KULTURJAUSE 
mit Harry Prünster & Mandy Oberle 

Donnerstag, 17. Mai 2018, ab 14:30 Uhr  
 

      

Angebot Urlaubswohnen  
ab € 99,50/Tag von März bis Juni 2018 

 

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein 
Am Hausberg 1 • 2344 Maria Enzersdorf  

www.schlossliechtenstein.at • liechtenstein@wpk.at 
 02236/ 89 29 00   werktags 8 – 16 Uhr 

  

Umweltpreis 2018
Bewerbungen können eingereicht werden
Auch heuer vergibt die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf den 
mit 3.000 Euro dotierten Um-
weltpreis an BetreiberInnen von 
in Maria Enzersdorf umgesetzten, 
umweltrelevanten Projekten mit 
öffentlichem Interesse. Bewerbun-
gen sind bis Ende Mai möglich!

Seit der erstmaligen Vergabe des 
Preises im Jahr 2013 wurden 
innovative Solarthermie- und 
E-Mobilitätsprojekte, Projekte 
im Bereich nachhaltige Landwirt-
schaft und Landschaftsschutz, 
sowie einige Schul- und Kinder-
gartenprojekte ausgezeichnet. 
Auch 2018 sollen jene belohnt 
werden, die innovative Projekte 
im Bereich des Umweltschutzes in 
Maria Enzersdorf verwirklichen.

Eingereicht werden können 
 Aktivitäten zu den  Themensparten 
Energieeinsparung, Müll-
reduktion sowie Landschafts- 
und Naturschutz (bezogen auf die 
 regionale Tier- und Pfl anzenwelt, 
zwecks Erhaltung von Artenviel-
falt und Biodiversität).

Bewerbungen können noch bis 
Ende Mai 2018 an die  Gemeinde 
Maria Enzersdorf  gerichtet wer-
den. Bitte diese entweder per Post 
an die Gemeinde  Maria Enzers-
dorf, Hauptstraße 37, 2344  Maria 
Enzersdorf oder per E-Mail an 
gemeindeamt@ mariaenzersdorf.
gv.at, bzw.  infrastruktur@mari-
aenzersdorf.gv.at mit der Bezeich-
nung  „Bewerbung Umweltpreis 
2018“ senden. 

Die Bewerbung sollte  unbedingt 

eine Projektbeschreibung 
 (Gegenstand und Ziel,  Nutzen 
des Projektes, Umsetzungszeit-
raum, etc.) sowie begleitende 
Pläne oder Fotos enthalten.

Eine Jury aus Mitgliedern 
des Ausschusses für Umwelt 
und  Naturschutz beurteilt die 
 Projekte gemeinsam, zieht 
 gegebenenfalls externe  Experten 
hinzu und schlägt danach  einen 
oder mehrere (bis zu drei) Preis-
träger vor. Der  Gemeinderat 
 beschließt auf Basis der 
Gemeinde vorstandsempfehlung, 
wem die Auszeichnung „Preis-
träger des Maria Enzersdorfer 
Umweltpreises“ zuerkannt wird 
und legt die Höhe des Preisgel-
des, über das sich der oder die 
Preisträger freuen dürfen, fest.
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€ 377,-als Kurzzulassung
ab

Ketzergasse 120, 1230 Wien | Tel.: 01/863 63-0
www.porschewienliesing.at

Allrad inclusive ab € 377,-
 5 Jahre Leasing    5 Jahre Versicherung    5 Jahre Garantie

Freiwillige Feuerwehr

Übung macht den Meister
Florianis vertieften ihr Wissen & Können
In mehreren Teams aufgeteilt, 
absolvierte die Mannschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Maria 
Enzersdorf, am 5. April eine Ge-
samtübung am Areal des Feuer-
wehrhauses. Drei völlig unter-
schiedliche Aufgabenstellungen 
standen bereit, um von den ein-
zelnen Teams abgearbeitet zu 
werden: Löschmaßnahme im 
Außenangriff, Ortsveränderung 
eines Unfallfahrzeuges und allge-
meine Gerätekunde.

Visitation
Über hohen, geistlichen Besuch 
freute sich die Mannschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Maria 
Enzersdorf am 5. April, kurz 
vor der Gesamtübung im Feuer-
wehrhaus (siehe Bericht oben). 
Kommandant BR Wolfgang 
 Deringer konnte Bischofsvikar 
und Weihbischof Mag. Dr. Franz 
Scharl begrüßen. Es entstanden 
 nette Gespräche zum freiwilligen 
 Feuerwehrwesen.

Der Teamgeist fand einen zusätz-
lichen Ansporn darin, weil die 
jeweiligen Stationen einer Zeit-
messung unterzogen wurden, wo-
durch sich die Gruppen unterein-
ander "matchen" konnten. Trotz 
dieser "sportlichen" Einwirkung 
achtete das Ausbilderteam peni-
bel auf die Berücksichtigung und 
Einhaltung der einsatzrelevanten 
Grundlagen zur Bewältigung der 
gestellten Aufgaben. 
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Kultur in Maria Enzersdorf
Liebe Kulturfreunde!

Der langgehegte Wunsch, 
auch für die Jugend ein 
tolles Konzert zu veran-
stalten, geht erstmals in 
Erfüllung. Dafür  möchte 
ich allen ganz herzlich 
danken, die das Projekt 
mit ihrem Enthusiasmus 
und Feuereifer möglich 
machten! Am 4. Mai ist es 

so weit! Die junge, beliebte und bestens bekannte 
Band „FLOWRAG“ wird in der Südstadtkirche 
mit ihrer Acoustic Night alle Fans begeistern. Na-
türlich sind auch alle Hits dabei, die auf Ö3 ein 
Dauerbrenner sind. Also noch rasch die  Karten 
besorgen, es gibt nur noch wenige Plätze!

Die erste Kulturfahrt des Jahres ist am 8. Mai. Wie 
immer, graben wir gerne verborgene  Schätze aus. 
Deshalb besuchen wir diesmal die „Kunst und 
Wunderkammer“ von Stift Neukloster in Wiener 
Neustadt, sowie die Schlossanlage  Neuhaus, wo 
in der Barockzeit sämtliche Spiegel für Schloss 
Schönbrunn hergestellt worden sind.

Das Kindertheater mit Cordula Nossek am 
16. Mai, bietet mit „Ebbe und Flut, der Mond 
trinkt eine Tasse Tee“ Kindern ab zwei Jah-
ren ein  sensibles Stück, das vom japanischen 
 Kabuki-Theater beeinfl usst ist. Cordula Nossek 

ist eine großartige, weltweit gefragte Figuren-
spielerin, die es versteht, sogar schon die 
 allerkleinsten Kinder richtig zu fesseln.

Am 23. Mai ist Kulturjause mit dem  bekannten 
Schauspieler und Regisseur Helmut Wiesner. 
Mit den „Skizzen eines Musikers“ bringt er auf 
mehrfachen Wunsch meine persönlichen, meist 
 heiteren Erlebnisse, die ich vor einigen Jahren 
für die Kulturtage niedergeschrieben habe. Ihr 
 Kommen würde mich natürlich sehr freuen!

Das Schlosskonzert am 24. Mai steht ganz im 
Zeichen des Saxophons, einem Instrument, das 
immer beliebter wird – ncht nur im Jazz, sondern 
auch in der Klassik oder der sogenannten E-Mu-
sik. Mit Sándor Rigó haben wir einen internati-
onal gefragten Saxophonisten auf dem Podium, 
der mit der Pianistin Christina Leeb-Grill eine 
 kongeniale Partnerin hat. Das Duo Rigó/Leeb-
Grill ist heute bei vielen Festivals zu Gast.

Am 30. Mai ist unser Literatur Jour fi xe, wie 
 immer in der Gemeindebibliothek Südstadt. 
Zum zweiten Mal gestaltet Roman Mayr die 
 Lesung und unter dem Motto „Nicht so ernst zu 
 nehmen“ bringt er literarische Schmankerl zum 
Lachen. Gönnen Sie sich eine Stunde mit Humor!

Wir wünschen viel Vergnügen!
Horst Kies   Johann Zeiner
Kulturgemeinderat  Bürgermeister

Sax & Klavier im Schloss
Gustostückerl für Saxophon und 
Klavier wird es beim Konzert am 
24. Mai um 19.30 Uhr im Schloss 
Hunyadi zu hören geben. Sándor 
Rigó und Christina Leeb-Grill 
haben für diesen Abend Werke 
ausgesucht, die u.a. aus der Feder 
von Tomasi, Ibert, Desenclos und 
Bonneau stammen.

Seit dem Jahr 2006 treten der 
Saxophonist und die Pianistin, die 
auch als Solisten durch die Welt 
touren, gemeinsam auf. Das ge-

Foto:  zVg

meinsame Spiel ist von viel Freude 
an der Musik und von Schwung 
geprägt; bewiesen haben das die 
beiden bei Auftritten in Öster-
reich und Ungarn, aber auch in 
Italien, der Schweiz, den USA und 
Kanada. Freuen Sie sich auf ein 
außergewöhnliches Konzert mit 
außergewöhnlichen Künstlern!

Karten für das Schlosskon-
zert gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).
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14.05 Gesunder Montag 
  „Fit und aktiv mit 50+“
 Mo., 19 Uhr, Schloss Hunyadi
  Ein Gesunder Montag mit der diplomierten Gesund-

heitstrainerin Kathrin Rudel, der dem Thema „Fit und 

aktiv mit 50+“ gewidmet ist.

  Infos im Rathaus: Tel. 0676/88403-0

16.05 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, Südstadt, danach Hauptstraße 

(vis-á-vis ehemaliger Billa) 8.15 Uhr VS Altort
  Fahrt nach Diemschlag zu Rabl´s Genuss aus dem Wald-

viertel mit Einkaufsmöglichkeit diverser Aroniaprodukte. 

Führung und Verkostung im Aronia Stadl. Mittagessen, 

Ausklang beim Heurigen. Kosten: 23 Euro.

  Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664/3211894

16.05 Kindertheater
 Mi., 16 Uhr, Schloss Hunyadi
  Nachmittag mit Cordula Nossek, die Kinder ab 2 Jahren 

zum Theater „Ebbe und Flut, der Mond trinkt eine Tasse 

Tee“ einlädt.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

16.05 Offene Gemeinde
 Mi., 19.30 Uhr, Pfarrzentrum Südstadt 
  Die Pfarrgemeinde Maria Enzersdorf lädt zu einem 

Vortrag mit GR Dr. Christof Müller, Lektor für Unterneh-

mensführung an der FH Burgenland, der über „Ethik und 

Wirtschaft – Widerspruch oder Bedingung“ spricht.

17.05 Kulturjause im
  Seniorenzentrum Liechtenstein
 Do., 14.30 Uhr, Am Hausberg 1
  Das Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein lädt zu 

einer Kulturjause mit Harry Prünster und Mandy Oberle.

 Infos: Tel. 02236/892900

17.05 Gartenbauverein: Konzert mit 
  Joe Hofbauer und Band
 Do., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der Gartenbauverein Maria Enzersdorf, Mödling und 

Umgebung lädt zu einem swingenden Nachmittag á la 

Glenn Miller vom berühmten „Chattanooga Choo Choo“, 

„Moonlight Serenade“ und „In the Mood“ über Hits aus 

den 40er und 50er Jahren von Frank Sinatra und Dean 

Martin bis hin zu brandaktueller Filmmusik. Karten im 

Vorverkauf 15 Euro, an der Abendkasse 20 Euro.

 Karten: Fr. Murschenhofer, Tel. 02236/23121

Veranstaltungen Mai
01.05 Maibaumfest
 Di. 11 Uhr, Rathaus
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum Mai-

baum-Aufstellen. Mitwirkende: Freiwillige Feuerwehr 

Maria Enzersdorf, Blasmusik Maria Enzersdorf, Volks-

tanzgruppe, Chor der Volksschule Altort. Auch fürs 

leibliche Wohl ist gesorgt.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0.

04.05 Flowrag-Konzert
 Fr., 19 Uhr, Pfarrkirche Südstadt
  Die bekannte Popgruppe Flowrag aus Mödling, deren 

Hits auch in Ö3 rauf und runter gespielt werden, lädt 

zur „Acoustic Night“. 

  Restkarten um 15 Euro im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com).

07.05 Malspiel nach Arno Stern
 Mo., 17 Uhr, achtsam-Zentrum, Hauptstr. 98
 weitere Termine: 14.5., 21.5., 28.5.
  Die Malortdienende Marianne Mairhofer lädt zum 

 Malspiel nach Arno Stern. Malen ohne Bewertung in 

einem geschützten Raum. www.achtsam-zentrum.at

 Infos: Marianne Mairhofer, Tel. 0664/4118867

08.05 Kulturfahrt
 Di., Abfahrt 8.15 Uhr Südstadtzentrum,
 8.30 Uhr Volksschule Altort
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur ersten 

Kulturfahrt dieses Jahres, die zum Stift Neukloster in 

Wiener Neustadt und zur Schlossanlage Neuhaus führt.. 

Kosten: 29 Euro. Anmeldung erforderlich!

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

08.05 Treffpunkt Tanz 50 plus
 Di., 9.30 Uhr, Vereinshaus, Hauptstraße 52a
 außerdem am 15.5., 22.5., 29.5. 
  Mit Tänzen aus aller Welt. Tanzerfahrung von Vorteil. 

Leitung: Ingeborg Haider, Tanzleiterin. Regiebeitrag: 

5 Euro pro Einheit, Schnupperstunde gratis.

  Infos: Fr. Haider, Tel. 02236/205117

10.05 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger
  Swingtime mit dem Diknu Schneeberger Trio mit „Gipsy 

Swing Artistik“

 Reservierung notwendig: Tel. 0676/4750058

Gemeindeveranstaltungen und Kooperationen sind 
mit  einem  Wappen gekennzeichnet.
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24.05 Schlosskonzert
 Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Konzert mit Sándor Rigó & Christina Leeb-Grill, die auf 

Saxophon und Klavier das Publikum begeistern werden.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

26.05 11. KinderBURGlauf
 Sa., 10 Uhr, Wiese vor der Burg Liechtenstein
  Laufevent für Kinder zwischen 3 und 18 Jahren und 

buntgemischte Teams. Familien-Rahmenprogramm.

  Infos und Anmeldung: www.kinderburglauf.at

29.05 LebensRaum –
  Hilfe für pfl egende Angehörige
 Di., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Treffen für pfl egende Angehörige beim Verein  Hospiz. 

Keine Anmeldung, kostenlose Teilnahme. Gesprächs-

runde für Angehörige. Vortrag: „Erwachsenenschutz-

gesetz neu“ – vormals Sachwalterschaft. Welche 

Neuerungen würde die neue Gesetzesänderung mit sich 

bringen – mit Mag. Dr. Christoph Csillag.

 Infos: Verein Hospiz, Tel. 02236/864101

30.05 Literatur Jour fi xe
  Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek, Theißplatz 4 
  Roman Mayr liest „Nicht so ernst zu nehmen“. 

Der Eintritt ist frei.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403 -0

31.05 Frühlingskonzert der Chorvereinigung
  Do., 18 Uhr, Schloss Hunyadi 
  Die Chorvereinigung lädt um 18 Uhr zum Frühlingskon-

zert ins Schloss. Eintritt: freie Spende .

 Infos: www.chorvereinigung.com

19.05 Pfi ngstvigil
  Sa., 20 Uhr, Pfarrheim Südstadt
  Einstimmung auf das Pfi ngstfest mit anschließender 

Agape.

20.05 Patrozinium
  So., 11 Uhr, Pfarrkirche „Zum heiligen Geist“
  Die Pfarre Maria Enzersdorf „Zum heiligen Geist“ in der 

Südstadt feiert ihr Patrozinium. 11 Uhr: Festgottesdienst 

in der Pfarrkirche mit dem Chor und dem Orchester der 

Franziskanerkirche „Missa Francescana“ von C. Artmül-

ler; anschließend Gemeindefest mit Friedens tauben und 

Ballonbotschaften, Agape auf der Festwiese mit Grill, 

Musik, Familienspielen, Tanz; bei Schlechtwetter in Pfarr-

saal und Kirche.

22.05 Seniorenbund-Nachmittag
  Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  1. „Wir bewegen uns“ mit Katrin Rudel; 2. „Älter werden - 

gesund bleiben“ – ein medizinischer Vortrag von MR Dr. 

Walter Heckenthaler und Dr. Doris Uitz-Olejak (Praxis-

gemeinschaft Südstadt).

 Infos: Elisabeth Dechant, Tel. 0676/4957400

23.05 Kulturjause
 Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Kulturjause mit dem Schauspieler und Regisseur Helmut 

Wiesner, der aus dem Text „Skizzen eines Musikers“ von 

Kulturgemeinderat Horst Kies liest. Eintritt 6 Euro.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0 und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620

24.05 Seniorenbund-Ausfl ug
  Do., Abfahrt: 14 Uhr Südstadtzentrum, 
 14.15 Uhr Volksschule Altort
  Ausflug in den Schlosspark Liechtenstein mit Führung, 

Jause oder Heurigenbesuch.

 Infos: Elisabeth Dechant, Tel. 0676/4957400
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Wochenmarkt

Bauern und Gewerbetreibende bieten 
 Naturprodukte (wie Gemüse, Obst, Fleisch, 
Käse, Brot, Eier, Honig ...) 
Infos: Tel. 0676/88403-0

jeden Mittwoch vor dem Rathaus

an Samstagen:

Südstadt: 5.5., 19.5., 2.6., 16.6. (mit Flohmarkt 
und Marktffest), 30.6.
Rathaus: 12.5., 26.5., 9.6., 23.6.

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche, persönliche Erstberatung 

in Rechtsangelegenheiten durch 

Mag.a Doris-Bettina Fürtbauer, 

Rechtsanwältin

Mittwoch, 13.06.2018

von 15 bis 17 Uhr im Rathaus.
Terminvergabe unter Tel. 0676/88403-0

 



Kultur in Maria Enzersdorf

Theater für die Allerkleinsten
Cordula Nossek zieht alle in Bann
Waren Sie schon mal mit Ihrem 
2-jährigen Kind bei einer Thea-
teraufführung? Nein, weil es so 
etwas nicht gibt. Nicht richtig  – 
in Maria Enzersdorf lädt Cordula 
Nossek am 16. Mai um 16 Uhr zu 
„Ebbe und Flut, der Mond trinkt 
eine Tasse Tee“. Ein Stück, das für 
Kinder ab 2 Jahren geeignet ist.

An diesem Nachmittag trifft 
Dada-Lyrik auf japanisches 
 Kabuki-Theater. 

Und was nun nicht unbedingt 
nach einem Nachmittag für 
die Kleinsten klingt, verbindet 
 Profi -Figurenspielerin  Cordula 
Nossek als Teezeremonie zu 
 einem wunderbaren Erlebnis für 
Kinder und Eltern. So können 
auch die Kleinsten eine Stunde 
lang dem Stück aufmerksam fol-
gen, aber auch aktiv daran teil-
nehmen.

Karten für den Kinder theater-
Nachmittag gibt es im Rathaus, 
in der  Gemeindebibliothek und 
über Ö-Ticket (www.oeticket.
com).

MÖDLINGER SYMPHONISCHES ORCHESTER
Konzert Sonntag, 10. Juni 2018, 19.00 Uhr, Burg Perchtoldsdorf
Georg Friedrich Händel: Ankunft der Königin von Saba

Georg Friedrich Händel:Wassermusik Suite Nr.1

Henry Purcell: Suite aus Dido und Aenaeas

Wolfgang Amadeus Mozart: Symphonie Nr. 40 g Moll

Dirigent Felix Hornbachner

Karten: www.symphony.at
in den Info Centern
Perchtoldsdorf und Mödling
Tel. 01/865 97 14

Kulturjause
Am 23. Mai gibt es um 15.30 
Uhr im Schloss Hunyadi eine 
ganz besondere Kulturjause. 
Der Schauspieler und Regis-
seur Helmut Wiesner liest 
unter dem Motto „Skizzen 
eines Musikers“ aus Texten 
des Maria Enzersdorfer Kul-
turgemeinderates Prof. Horst 
Kies, der darin persönliche, 
meist heitere Erinnerungen an 
seine Zeit als Flötist nieder-
geschrieben hat. Es werden 
Kaffee und Kuchen gereicht. 
Eintritt: 6 Euro.

Literatur Jour fi xe
Am 30. Mai fi ndet um 18 
Uhr in der Bibliothek am 
Theißplatz ein Literatur Jour 
fi xe statt. Roman Mayr liest 
„Nicht so ernst zu nehmen“. 
Der Eintritt ist frei.

 Foto: zVg
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Kulturfahrt in Niederösterreich
Am 8. Mai fi ndet die erste Kultur-
fahrt dieses Jahres statt. Sie führt 
in das Stift Neukloster in Wiener 
Neustadt und zur Burg Neuhaus. 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich! 

Vier Mal im Jahr lädt die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf zu 
Kulturfahrten ein. Vier Mal im 
Jahr besuchen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Rahmen 
eines Tagesausfl uges kulturelle 
Schätze. Am 8. Mai führt die-
ser Ausfl ug zum Stift Neuklos-
ter, das Kaiser Friedrich III. im 
Jahr 1444 gegründet hat und 

eine Kunst- und Wunder kammer 
beherbergt. Seit 1882 gehört es 
zum Stift Heiligenkreuz, ist ein 
Priorat mit sieben  Mönchen und 
zugleich eine blühende Stadt-
pfarre. Am Nachmittag steht die 
Besichtigung der Burg Neuhaus 
auf dem Programm, die teilwei-
se in  Privatbesitz, teilweise im 
 Besitz der Erzdiözese Wien steht. 
 Danach klingt der Tag gemütlich 
bei einem Mostheurigen aus. 
Das Mittagessen wird im 
 Hubertushof Frommwald ein-
genommen, bitte bei der Anmel-
dung unter Tel. 0676 88403 DW 
223, DW 221 oder DW 220 den 

Menüwunsch bekannt geben. 
Fritattensuppe (A), Bärlauch-
cremesuppe (B), Schweins-
schnitzel mit Erdäpfel und Salat 
(1), gegrilltes Seehechtfi let mit 
Petersil erdäpfel und Salat (2), 
Kaspressknödel gebraten auf Ge-
müseragout (3). Als Nachspei-
se gibt es Himbeerroulade mit 
Schlagobers.

Die Kosten für die Fahrt betragen 
29 Euro.
Abfahrt: 8.15 Uhr Südstadtzent-
rum, 8.30 Uhr Volksschule Altort

 F
ot
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SOMMERKONZERTE 

Ein bunter Konzertreigen
im Schloss Hunyadi
Von 4. bis 12. Juli lädt der musi-
kalische Leiter Diethard Auner zu 
den M.E. SOMMERKONZER-
TEN WIENERWALD. Dazu ein 
paar Gedanken.

Welche Ideen liegen dem 
 Programm heuer zu Grunde?
Das Programmkonzept stellt 
 immer wieder eine  große 
 Herausforderung für die 
künstler ische Leitung dar. Einer-
seits gibt es schon traditionelle 
Schwerpunkte, wie zum Bei-
spiel  Schubertiade oder Serena-
denkonzert, andererseits muss 
es so abwechslungsreich und 
 spannend sein, dass  unser Publi-
kum sich gerne einladen lässt, mit 
den Musikern gemeinsam durch 
den gesamten Konzertreigen zu 
 wandern. Ein Festival ist sehr gut 
vergleichbar mit einer Kunstgale-
rie, wo der Besucher mit Freude, 
aber auch mit großer Erwartung 
den nächsten Raum betritt. Es 
soll nicht aus einzelnen Konzerten 
bestehen, von denen man sich ei-
nes aussucht. Das Gesamtkonzept 
muss beim Zuhörer persönliches 
Interesse und auch  Neugierde 

erwecken, bei möglichst vielen 
Aufführungen dabei zu sein. Wir 
hatten in den vergangenen  Jahren 
ein Stammpublikum, das, wie 
in einem Festival üblich, in fast 
 jedem Konzert war. Ich bin zuver-
sichtlich, dass uns das auch 2018 
gelingen wird. 

Auf welche Musiker dürfen wir 
uns heuer freuen?
Die Auswahl der  Interpreten 
spannt wieder einen weiten 
 Bogen von sehr bekannten 
 Musikern über aufstrebende 
 junge  Ensembles bis zu nieder-
österreichischen Preisträgerinnen 
und Preisträgern des Bundeswett-
bewerbes „prima la musica“. Das 
Eröffnungskonzert wird auch 
heuer die Camerata Hunyadi, 
das Festival-Orchester der M.E. 
Sommerkonzerte Wienerwald, 
 bestreiten, mit den Solisten Chris-
tian  Altenburger und  Thomas 
Auner. Kammermusik im Schloss-
hof ist das Konzert, welches ich 
persönlich als Cellist des  Wiener 
 Mozart-Trios mitgestalte. Bei 
 Klaviermusik im Schlosshof freu-
en wir uns auf das Klavierduo 

Gröbner-Trisko. Ein Highlight 
der Kammermusik folgt bei der 
Schubertiade: das Oktett in F-Dur 
D 90. Brahms´ berühmtes Klavier-
quintett mit dem  Auner-Quartett 
und Dinis Schemann erklingt 
beim Serenadenkonzert. Zwei 
Konzerte werden wie jedes Jahr 
von Teilnehmenden des Musik-
seminars gestaltet: Bach-Matinee 
und Abschlusskonzert.

Haben Sie schon Ideen für die 
nächsten Jahre?
Aus der Fülle von Angeboten und 
Möglichkeiten konnten wir heu-
er leider nicht alle Programm-
ideen verwirklichen und nicht 
alle  Musiker einladen, die interes-
sante Vorschläge geschickt haben. 
So bleibt uns noch ein großes 
Potenzial, aus dem wir schöpfen 
 können. Es freut uns sehr, dass 
unser Festival jedes Jahr bekann-
ter wird und heuer in die „selec-
tion 2018“ des Landes Nieder-
österreich aufgenommen wurde. 
Darüber hinaus scheint es auch 
im „Performing Arts Yearbook 
for Europe“ auf, das jährlich in 
London erscheint. 

M.E. SOMMERKONZERTE WIENERWALD

4. Juli, Schlosshof: Eröffnungskonzert mit der Camerata Hunyadi, Christian Altenburger und Thomas Auner
6. Juli, Schlosshof: Kammermusik im Schlosshof mit dem Wiener Mozart-Trio
7. Juli, Schlosshof: Klaviermusik im Schlosshof mit Johanna Gröbner und Veronika Trisko
10. Juli, Riefelsaal: Prima la Musica NÖ 2018 – Preisträgerkonzert Wienerwald mit Ensembles und Solisten
11. Juli, Schlosshof: Schubertiade mit dem Klimt Quartett Wien und Freunden
13. Juli, Schlosshof: Serenadenkonzert mit dem Auner Quartett und Dinis Schemann
12. Juli, Schlösschen a.d. Weide: Bachmatinee mit den TeilnehmerInnen des Musikseminars Wienerwald 2018
15. Juli, Riefelsaal: Abschlusskonzert der TeilnehmerInnen des Musikseminars Wienerwald 2018
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Lesen - die Schlüsselkompetenz 
Jede Schule gilt wohl zu Recht 
als Leseschule! Ab dem Schul-
jahr 2018/19 vergibt der Landes-
schulrat für NÖ ein Gütesiegel 
an all jene Schulen, die sich mit 
besonderem Engagement der 
 Leseförderung widmen. Auch an 
der Volksschule Südstadt wird 
der Leseförderung besondere 
Aufmerksamkeit geschenkt und 
in vielfältiger Weise die Lesemo-
tivation gesteigert. Besonderer 
Wert wird auf das Lesen in allen 
Fächern gelegt.

Auftakt für die Leseintensivwoche 
im April war das Vorlesekino. Pä-
dagoginnen, Leseomas bzw. -opas 

Schulen

suchten ein Buch aus, das sie vor-
lesen wollten. Die Kinder konn-
ten wie in einem Kino ein Ticket 
lösen und dann zum jeweiligen 
„Vorlesekino“ gehen. So wurde 
im ganzen Schulhaus vorgelesen. 
Ein weiterer Höhepunkt war wie 
immer der Bücherfl ohmarkt und 
zahlreiche Leseaktivitäten, die zur 
Verbesserung der Lesekompetenz 
führen. Im Mai gibt es auch wie-
der eine Autorenlesung.

Direktorin Dagmar Pokorny be-
tont: „So wollen wir auch weiter-
hin gemeinsam im Sinne der Un-
terrichtsqualität den Weg hin zur 
LeseKulturSchule gehen!“

 Maria Enzersdorf 17
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Aktuelles

Bis vor einigen Jahren beherrschte noch eine Binsen-
weisheit die Fitnessszene: Um Gewicht zu verlieren, 
sollte man mit moderater Intensität trainieren, denn 
nur in diesem Trainingsbereich würde das meiste 
Fett verbrannt werden. Diese Lehrmeinung gilt mitt-
lerweile als überholt.
Hochintensives Intervalltraining (HIIT) - das Mittel 
der Wahl um Fett abzubauen
Neuere Studien legten dar, dass mit dem sogenann-
ten Hochintensiven Intervalltraining (HIIT) nicht 
nur sehr viel Energie umgesetzt werden kann. Ein 
erfreulicher weiterer Effekt lässt Übergewichtige 
aufhorchen: Mit dieser Trainingsform schwingt sich 
auch der Fettstoffwechsel zu Höchstleistungen auf. 
Erklären lässt sich die erstaunliche Effektivität v.a. 
durch den sogenannten Nachbrenn-Effekt: Bei der-
artig hochintensiven Trainingsformen hält die Fett-
verbrennung noch Stunden nach Trainingsende an. 
Wie führt man ein HIIT durch?
Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten ein HIIT 
durchzuführen. Ein Beispiel wäre 30 Sekunden Be-
lastungszeit mit anschließender 30 Sekunden Pause. 
Diese Aufeinanderfolge von Belastung und Entlas-
tung führt man 12-20 Mal durch. Hierfür eignen 
sich sowohl intensive Cardio-Übungen als auch 
Kräftigungsübung mit dem eigenen Körpergewicht. 
Da das HIIT zunehmend als eine sehr effektive Trai-
ningsform zur Fettverbrennung erkannt wird, wird 
es auch immer häufi ger unkritisch propagiert, ohne 
dass auf die Grenzen und Risiken hingewiesen wird. 
Daher hier ein paar Regeln zur Beachtung:
• HIIT Training ist nur für gesunde Personen zu 
empfehlen. Bevor Sie ein HIIT durchführen, lassen 
Sie besser eine Gesundheitsprüfung durch den Arzt 
durchführen.
• Um die effektive Trainingsintensität zu erreichen, 
bedarf es einer hohen Motivation. Das Training wird 
als extrem hart empfunden. 
• Da man den Organismus an seine Grenzen führt 
bedarf es viel Regeneration. 
• Die Zeitdauer eines HIIT wird gerne kürzer dar-
gestellt als erforderlich. Bedenken sollte man ein 
10-minütiges Aufwärmen bzw. Cool-down. 

IMSB Consult GmbH
2344, Johann Steinböck-Straße 5
T: 02236 229 28

Abnehmen mit 
Intervalltraining 

Tierärztin

Die Wichtigkeit der Zahnpfl ege für unsere 
Haustiere wird häufi g unterschätzt. Entzün-
dungen im Maulbereich verursachen jedoch 
nicht nur lokal große Schmerzen, sondern 
die beteiligten Bakterien können ins Blut 
gelangen und so Herzklappen, Nieren oder 
andere Organe schädigen.
Bereits ab einem Alter von 3 Jahren sind bei 
unseren Haustieren Zahnbeläge (Plaque) er-
kennbar. Dieser Zahnbelag kann mit sorgfäl-
tigem Zähneputzen und/oder Futterzusätzen 
verhindert werden. Wird er nicht entfernt, so 
wird er durch Speichelanteile mineralisiert, 
das Ergebnis ist harter Zahnstein, der nicht 
mehr weggebürstet werden kann. Während-
dessen schreitet auch die Erkrankung des 
Zahnhalteapparates fort. Das Zahnfl eisch 
wird entzündet und die Zähne lockern sich.
Bei Katzen ist die FORL (Feline odontoklas-
tische resorptive Läsion) eine sehr häufi g 
vorkommende, schmerzhafte Erkrankung 
der Zähne, die durch eine Entkalkung der 
Zahnsubstanz zu Schmelzdefekten führt.
Die effi zienteste zahnmedizinische Prophyla-
xe ist regelmäßiges Zähneputzen: Es gibt ei-
gene Finger- und  Handzahnbürsten sowie 
Zahnpasta mit Fleischgeschmack für Tiere. 
Spezielle Kauartikel oder Nahrungsergän-
zungen auf Basis von Meeresalgen können 
die Zahnsteinneubildung verhindern oder 
leichten Zahnstein reduzieren. Im fortge-
schrittenen Stadium ist initial eine Zahnsa-
nierung und Zahnsteinentfernung mittels 
Ultraschall unter Narkose notwendig. 

Dr. Birgit Angerer
Mobile Tierärztin für Kleintiere
0664 59 800 80
www.tierarztmobil.at
Termine nach Vereinbarung

Fo
to

: z
V

gGesundheit 
der Zähne

Mobile



 Maria Enzersdorf 19

Am 26. Mai heißt es wieder 
„Auf die Plätze, fertig, los!“ Zum 
 bereits 11. Mal sind alle Kids 
und Teens aus der Region zum 
Lauf am Fuße der Burg Liechten-
stein geladen. Startberechtigt sind 
 Kinder ab den Jahrgängen 2000 
bis Jahrgang 2015. 

Der KinderBURGlauf bietet vor 
allem Gelegenheit, den Spaß 
an der Bewegung im Freien zu 
 erleben. Denn rund um die   Läufe 
in den verschiedenen Alters-
kategorien wird es auch in diesem 
Jahr wieder ein buntes Rahmen-
programm für Spaß mit Freunden 
und Familie geben.

Jede Teilnehmerin und jeder 
Teilnehmer erhält ein prall 
 gefülltes Startersackerl sowie 
eine  Medaille nach dem Lauf und 
 natürlich jede Menge  Applaus 
von den  Zusehern, denn jede 
Leistung zählt! Dass sich der 
Lauf zu  einem Großereignis mit 
über 1.000 Startern entwickeln 
konnte, ist vor allem auf die her-
vorragende  Zusammenarbeit des 
Veranstalters mit der Gemeinde 
Maria Enzersdorf, dem Turnver-
ein  Maria  Enzersdorf, ASKÖ und 
der  Sportunion Südstadt zurück-
zuführen, die auch heuer wieder 
mit großem Engagement dabei 
sind. 

Ablauf
Der KinderBURGlauf 2018  startet 
am 26. Mai 2018 pünktlich um 
10 Uhr mit einem gemeinsamen 
Aufwärmen mit Organisator und 
Laufass Michael Buchleitner, der 
im Anschluss auch wieder jeden 
einzelnen Lauf vom Start bis ins 
Ziel begleitet. 

Ab 10.15 Uhr werden im Vier-
tel-Stunden-Takt die 5 Bewerbe, 
bei den Kleinsten getrennt nach 
Mädchen und Buben, gestartet. 

Das spektakuläre Finale bildet 
der Teambewerb. Drei Läufer, 
egal welchen Alters, bilden ein 
Team, gewertet wird in Klassen 
nach dem gemeinsamen Alter, um 
Chancengleichheit herzustellen. 

Auch auf das beliebte Mitmach-
konzert der Traumfänger will 
man beim 11. KinderBURGlauf 
nicht verzichten. Sie verkürzen in 
alter Tradition die Wartezeit bis 
zur Siegerehrung um 12.30 Uhr. 

Letzte Infos zur Anmeldung
Die Anmeldung ist online noch 
bis 1. Mai kostenfrei möglich. 
Von 2. bis 24. Mai 2018 wird eine 
Anmeldegebühr von 5€ eingeho-
ben. Nachmeldungen sind am Tag 
der Startnummernausgabe, dem 
25. Mai nach Verfügbarkeit noch 
möglich. (10 €). 
Vorsicht: Vor allem bei den 
Kleinsten sind die Läufe meist 
ausgebucht! Alle Informationen 
rund um Anmeldung und Start 
fi nden Sie unter 
www.kinderburglauf.at

Startnummernabholung: 25. Mai 
2018 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Schloss Hunyadi, Schloßgasse 6, 
2344 Maria Enzersdorf.

Ablauf am 26. Mai 2018
Start: 10 Uhr mit einem 
gemeinsamen Aufwärmen
Im Anschluss folgen die  einzelnen 
Läufe in den verschiedenen 
 Altersklassen. 
Jahrgänge 2014/2015
10.15 Uhr: Bambinisprint w (300m)
10.20 Uhr: Bambinisprint m (300m)
Jahrgänge 2012/2013
10.25 Uhr: MiniRun w (700m) 
10.30 Uhr: MiniRun m (700m)
Jahrgänge 2010/2011
10.35 Uhr: KidsRun w (700m)
10.40 Uhr: KidsRun m (700m) 
Jahrgänge 2008/2009
10.45 Uhr: JuniorRun w (700m)
10.50 Uhr: JuniorRun m (700m)
Jahrgänge 2000 bis 2007
10.55 Uhr: TeenieRun mixed 
(1400m)
11.10 Uhr: TeamRun: 3 Läufer 
 bilden ein Team, egal welchen Alters 
(Mindestalter 8 Jahre ab Jahrgang 
2010), gewertet wird die Alterssum-
me (bis 30 Jahre, bis 60 Jahre, bis 
100 Jahre, über 100 Jahre).

KinderBURGlauf



Leben in Maria Enzersdorf 

Vier Mal im Jahr lädt die 
Marktgemeinde Maria Enz-
ersdorf ihre „Goldene Gene-
ration“ ein, um gemeinsam 
im Schloss Hunyadi runde 
Geburtstage und Ehejubiläen 
zu feiern. Am Montag, dem 
26. März, war es in diesem 
Jahr zum ersten Mal soweit: 
Vizebürgermeister Andreas 
Stöhr und Vizebürgermeiste-
rin Michaela Haidvogel so-
wie einige Gemeinderätinnen 
gratulierten zu 75., 80., 85. 
und 90. Geburtstagen sowie 
zu Goldenen respektive Di-
amantenen Ehejubiläen und 
verteilten Urkunden, Blumen 
und Geschenkskörbe. 

Kulturell umrahmt wurde 
das Fest von Karl Glaser, der 
gewohnt humoristisch durch 
den Nachmittag führte.

Jubilare geehrt

Vizebürgermeister Andreas Stöhr (l.) und Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel (r.) 
gratulierten zum 90. Geburtstag: Paula Mezera, Kurt Kontrus und Herbert  Soritsch 
(stehend von links) und zum 95. Geburtstag: Eltrude Lorenz (sitzend).

Ingeborg und Friedrich Pfl ug-Hochmayr sind seit 60 Jahren verheiratet und feierten 
ihre Diamantene Hochzeit. Dazu gratulierten Vizebürgermeister Andreas Stöhr (r.) 
und Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel (l.) sowie die Tochter des Ehepaares.

Gratulationen zur Goldenen Hochzeit 
von Vizebürgermeister Andreas Stöhr 
(l.) und Vizebürgermeisterin Michaela 
Haidvogel (r.) gab es für Margarethe 
und Walter Dietl, Inge und Manfred 
Weber sowie für Alexa und Christof 
Gaspari (v.l.).

20 Maria Enzersdorf 05/2018



Vizebürgermeister Andreas Stöhr (l.) und Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel (r.) gratulierten zum 75. Geburtstag:
Jorn Bjerregard, Herbert Beetz, Brigitte Villi, Erwin Eder, Ludmilla Thür, Christine Panek, Josef Heidecker, Ilse Harfmann und 
Helmut Huber (v.l.). Horst Kobierski (2.v.r.) wurde zum 85. Geburtstag gratuliert.

Vizebürgermeister Andreas Stöhr (l.) und Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel (r.) gratulierten zum 80. Geburtstag: Stephan 
Jusits, Betti Ellmeier, Adalbert Mareda, Helga Emmerling, Herbert Panek, Erich Pauer und Friedrich Butollo (v.l.).

Vizebürgermeister Andreas Stöhr (l.) und Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel (r.) gratulierten zum 85. Geburtstag: Horst 
 Kobierski, Herbert Fritsch, Henriette Prisching, Adolf Jungwirth, Walter Hofmann, Kurt Schenk, Heribert Exel und Erwin Ebert 
(v.l.)
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Leben in Maria Enzersdorf

Die Gemeinde spricht den Angehörigen 
ihr aufrichtiges Beileid aus.

Wir trauern um

Hermine Piperger (*1927)

Liselotte Dotti (*1939)

Dr. Herbert Raschka (*1929)

Grga Arlovi´c (*1948)

Maria Höfi nger (*1931)

Berndt Dittmar (*1949)

Mag. Brigitte Kaiser (*1944)

Franz Blochberger (*1931)

Elfriede Fischer (*1936)

Erich Plasil (*1931)

Herbert Häusler (*1930)

Rosina Biedermann (*1930)

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier   fi n-

den Sie kostenlosen Platz für Ihre  Angebote.  Anmeldungen 

für die Juni-Gemeindezeitung bis 4. Mai bitte an Mag.  Heide 

Weyss-Kucera,  Hauptstraße 37, 2344 Maria Enzersdorf; 

E-Mail: presse@mariaenzersdorf.gv.at

+ zu verkaufen: Fahrradanhänger, zwei Räder, eine Trage-
fl äche ohne seitliche Wände, zwei Gurte zum Fixieren.  Marke: 
Carry Freedom. An der Fahrrad Achse leicht zu  montieren. 
240 Euro. Mail: bubi.maria@live.com

+ Suche: Jungfamilie sucht Südstadt Bungalow zur Miete. 
Tel. 0650/3057170.

+ zu verkaufen: neue Nähmaschine Marke Toyota, mit um-
fangreichen Zubehör sowie mit einem Näh- und Hand-
arbeitsköfferchen um 110 Euro. Gleiches Modell ausgestellt 
in der SCS (Nähgeschäft im 1. Stock bei IKEA Eingang) um 
249 Euro. Auskunft unter Tel. 02236/22786.
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Notruf-Nummern

Feuerwehr 122

Polizei  133

Rettung  144

Ärztenotruf  141

Bergrettung  140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf 059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling 059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn 059144

Wiener Netze

Gas  050 128
Fernwärme  01/31326-51
Strom  0800/500600

EVN

Gas, Fernwärme, Strom 22128

Gebrechen

Kanal privat Fa SUS: 01/69909
Fa. Rohrmax: 0820/320330

Kanal öffentlich Polizei: 05133-3339-100
Öffentliche Beleuchtung

Fa. Elektro Fruhmann: 42670
Polizei: 05133-3339-100

Wasser privat  Installateur-Notruf: 051704
Wasser öffentlich Polizei: 05133-3339-100

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling 46549
Verein Hospiz Mödling 864101
Nachbarschaftshilfe  0664/2504404
Hilfswerk  02236 46955
Seniorenzentrum 
Schloss Liechtenstein 89 29 00 

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling  9004-0
Vergiftungs-Informationszentrale
 01/4064343

Bestattungen

Bestattung Mödling  48583
Bestattung Stolz  677720
Bestattung UNVERGESSEN  0664/4108893

Weitere Infos fi nden Sie auf der Gemeinde-
homepage www.mariaenzersdorf.gv.at

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr); Änderungen unter www.arztnoe.at

1.5.

Dr. Martin Seifert, Maria Enzersdorf,
Wienerbruckstraße 97, Tel. 42424

5.5./6.5.

Dr. Theresa Stepanov, Brunn,
Bahnstraße 50, Tel. 33677

10.5.

Dr. Monika Stark, Brunn,
Gattringer Straße 77, Tel. 311344

12.5./13.5.

Dr. Theresa Stepanov, Brunn,
Bahnstraße 50, Tel. 33677

19.5./20.5.

Dr. Christoph Eckhard, Brunn,
Franz Anderle Platz 3, Tel. 33468

21.5.

Dr. Martin Freiler, Maria Enzersdorf, 
Franz Josef-Straße 35, Tel. 22140

26.5./27.5.

Dr. Heckenthaler u. Dr. Uitz-Olejak, 

Maria Enzersdorf, 
Hohe Wand-Straße 36, Tel. 22458

31.5.

Dr. Rainer Jesenko, Maria Enzersdorf,
Hauptstraße 5, Tel. 892687

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

1.5.

Dr. Martina Fleck, Stockerau 
Dr. : Wertheimer-Gasse 1,
Tel. 02266/63939

5.5./6.5.

Dr. Withold Demut,  Schwechat, 
Wiener Str. 36-38, Tel. 01/7078343

10.5.

Dr. Susanne Gruscher, Baden, 
Antonsgasse 4, Tel. 02252/80693e 9a, 

12.5./13.5.

Dr. Barbara Meyer, Purkersdorf, 
Wienzeile 2/2/7+8, Tel. 02231/62142

19.5./20.5./21.5.

Dr. Mevlüt Simsek, St. Pölten, 
Maximilianstr. 52/6, Tel. 02742/21120

26.5./27.5.

Dr. Christian Kunz, Ebreichsdorf 
Bahnstraße 6, Tel. 02254/72234

31.5.

Dr. Sabine Kos, Schwechat 
Himberger Str. 19/2/1, Tel. 01/7071784

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr); Änderungen unter www.arztnoe.at

Notruf-Nummern

Service-Nummern

Apotheken-Dienst

2.5., 11.5., 20.5., 29.5.

 Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG,

 Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290
 SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, 
 Galerie 310, Tel. 01 6999897
 Marien- Apotheke, Breitenfurt, 
 Hauptstraße 151, Tel. 02239 3121.

3.5., 12.5., 21.5., 30.5.

 Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
 Sebastan-Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01 8694163
 Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180
 Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-Süd, 
 Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426

4.5., 13.5., 22.5., 31.5.

 Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling,
 Elisabethstraße 17, Tel. 22243
 Marien-Apotheke, Laxenburg,
 Schloßplatz 10, Tel. 71204
 Quellen Apotheke Kaltenleutgeben, 
 Hauptstraße 67, Tel. 02238 71228

5.5., 14.5., 23.5.

 Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf,
 Südstadtzentrum 2, Tel. 42489
 Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, 
 Hauptstraße 28, Tel. 26258
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
 Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506600

6.5., 15.5., 24.5.

 Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstr. 2, Tel. 22126.
 Amandus-Apotheke, Vösendorf,
 Ortsstraße 101-103, Tel. 01 6991388

7.5., 16.5., 25.5.

 Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel. 24139.
 Feldapotheke, Biedermannsdorf,
 Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel. 710171

8.5., 17.5., 26.5.

 Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
 Bahnstraße 2, Tel. 44121
 Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, 
 Marktplatz 12, Tel. 01 8690295

9.5., 18.5., 27.5.

 Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb.,
 Wiener Straße 98, Tel. 312445
 Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
 Plättenstraße 7-9, Tel. 01 8671234
 City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
 Kaufhaus A Shop 9+11, Tel. 01 8905086

1.5., 10.5., 19.5., 28.5.

 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 

 Brunn, Enzersdorfer Str. 14, Tel. 32751
 Apotheke zum „Heiligen Jakob“,

 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 53472

Änderungen nach Redaktionsschluss möglich!
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Maria Enzersdorf im Blickpunkt

Frühlingsputz. Mitte April bat die Marktgemeinde Maria Enzersdorf um Mithilfe beim Frühlingsputz, um 
Maria Enzersdorf von dem zu säubern, was achtlos weggeworfen oder liegengelassen wurde. Bei herrlichem Frühlings-
wetter machten sich rund 100 Maria Enzersdorferinnen und Maria Enzersdorfer auf den Weg und befüllten unzählige 
Mistsäcke. Nach dem Müll-Sammeln lud die Marktgemeinde Maria Enzersdorf zum gemütlichen Beisammensein ins 
Altstoffsammelzentrum ein. Bürgermeister Johann Zeiner bedankte sich bei allen, die ihren Samstagnachmittag geop-
fert hatten, um Maria Enzersdorf sauberer zu machen, aber auch beim Team des Wirtschaftshofes mit Leiter Helmut 
Stöhr an der Spitze, das die Organisation des Frühlingsputzes übernommen hatte. Gemeinsam mit Vizebürgermeister 
Andreas Stöhr, Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel und zahlreichen GemeinderätInnen wurde im Altstoffsam-
melzentrum natürlich auch ein Erinnerungsfoto geschossen. Foto: hwk

Erste Hilfe in der Volksschule. Rasche Erste Hilfe 
kann Leben retten. Und so sollte man schon als Kind 
mit Erste Hilfe-Maßnahmen vertraut gemacht wer-
den. Diesen Auftrag nimmt das Rote Kreuz ernst und 
besucht unter dem Motto „Red Cross Goes School“ 
Schulen. Bei dem Besuch lernen die Kinder spielerisch 
die wichtigsten Maßnahmen der Ersten Hilfe. Auch 
die Volksschule Altort machte bei dem Projekt mit, die 
beiden Vizebürgermeister Andreas Stöhr und Michaela 
Haidvogel zeigten sich begeistert. Fotos: hwk

Danke. Im Februar fanden die ME Schimeisterschaf-
ten am Stuhleck statt. Als Tagessieger konnten sich die 
12-jährige Ylvi Schönwetter und Martin Abel von den 
rund 100 Teilnehmern feiern lassen. Dass der Schitag 
ein solcher Erfolg ist, ist auch der tatkräftigen Unterstüt-
zung der ME Sportvereine zu verdanken. Sie helfen beim 
Verteilen der Liftkarten und Startnummern, beim Ren-
nen per se und natürlich auch bei der Siegerehrung. Als 
Dankeschön für ihren Einsatz lud Bürgermeister Johann 
Zeiner nun zum Abendessen im Schottenheurigen.


